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leinige Leitung des Detektiv-Bureau-

während Inspektor Rutledge der Lei
ter der Zentralstation wird und die

Abteilung der Verkehrs Abteilung
übennmmt.

Polizeiinspektor Jabin Fenton,
der bisherige
und Leiter der Zentralstation, über-nim-

die Trumbull Avcnuc Sta-
tion. Inspektor Thomas O'Grady
ist vom ersten November an der Lei-

ter der Hunt Straße Station.
Harry Kinney wurde

zum amtierenden Inspektor und Lei-

ter der Scotten Avcnuc Station er
nannt als Nachfolger des Inspektors
Jild Lombard, der kürzlich auf sein
Ansuchen nach dreitzigjährigerTienst-zei- t

in den Ruhestand versetzt wurde.
Polizeikapitän Julius Kling, bis- -

siegelt Rttmaniens
Schicksal.

Ferdinand ist der Hilfe aus Ruß.
land fast gänzlilh beranbt.

Akilitörischc Lage der Rumönm wird mit

jcdcm Tage lrinschcr.

Falkenhayn und Mackcnscn drin-ge- n

in Rnmänicn weiter Kor.

Ruffcnaiigriff in Wolhynicn bricht unter deutschem

Fenn zusanimcn.

morgen unbeständig und Regen;

frischer Südwestwind.
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Nächtlicher Brand zerstört

Hospital in Kanada.

25 Kinder durch Sprung auf Stein
Pflaster verletzt.

350 Patientcu nur mit großer Mühe
gerettet.

Gebäude mit schadhaften Notleitern
augenscheinlich eine Menschcnfallc.

F a r zi h a m, Que., 26. Okt. Elf
Personen sind tot und 15 werde ver
mißt als Resultat eines Brandes, der
während der Nacht das St.Elizabetb
Hospital samt seiner Waschanstalt
zerstört hat.

Mehr denn 20 Kinder wurden ver-

letzt, als sie. um sich zu retten, aus
den Fenstern sprangen. 350 Paticn
teil schliefen in dem Gebäude, als das
Feuer ausbrach. Mehrere an das
Krankenhaus anstoßende Gebäude
wurden durch Wasser und Rauch be

schädigt. Schwer verletzt sind etwa
25 Kinder, die bei dem Sprunge ins
Freie auf dem harten Steinpflaster
landeten.

Gewinnt rapid an Ausdehnung.
Man glailbt, daß das Feuer durch

cincn schadhaften Rauchfang verur
sacht wlirde. Es gewann so schnell
an Ausdehnung, daß die 350 Jnsas
sen des Hauses nicht im Stande wa
ren, sich inSicherhcit zu bringen, weil
ne durch die Flammen aufgehalten
wurden.

Tie eingeleitete Untersuchung ver
spricht bedenkliche Tatsachen zutage
zu förderil, denn die Feuernotlcitcrn
sollen uch stets in sehr schlechtem Zu
stände befunden haben. Und viele
Tote und Verletzte kommen auf daS
Konto dieses Zustandes, der dazil
beitrug, daß diese Notausgänge
schnell blockiert waren.

Die 25 verletzten Kinder mußten
sich aus den Fenstern des dritten
Stockwerkes stürzeil, weil aus dieser
Etage überhaupt keine Nettungslei-ter- n

eine andere Möglichkeit boten.
Auch der größte Teil der übrigen Pa
tientcn befand sich ans diesem Stock
werke. -

Spätere Ermittelungen haben er
geben, daß mindestens sechs Erwach,
sene und fünf Kinder ihr Leben bei
dem verhängnisvollen Brande verlo-
ren haben. Um die heutige Mittag
stunde brannten die Trümmer noch,
und es war unmöglich, in sie ein zu

dringen, um sie nach dem Verbleib
von 15 bis 25 Personen zu durchsu
chen, die als vermißt gemeldet wer
den.

Tanz im Wahne Garden.

Eleganter Tanzboden. Eruzet's
großes Orchester. (Anz.)

Wayue Mineral nud Türkische
Bäder für Männer und Franc'. Of
im die ganze Tag. (Anz )

August Marrhausen.

bet
m

eiNKehmtem.

Tirpitz läßt grüßen.

London, 26. Okt. Ter briti.
schc Tampfer idmonth wnrde nach
einem Berliner Bericht Llovd'S ver
senkt und sein, Personal in Sicherheit
aelandct.

Tie Sidmouth war e,n 404., Ton
nen Samt und aebörte den Annina
Brothers in tockton. Ter letzten

Meldung nach war sie am 11. Sep
tember ans Lardiff in Spizia, Jta
llen, elngetrofsen.

Italiener verschießen ihre Munition.

Berlin. 2. Okt. Trahtlos
nach Tayville. Ter gestrige Bericht
des österreichisch ungarischen Gene
ralstabes über die Operationen anf
dem italienischen Kriegsschauplatz
meldet:

Ter nördliche Teil des (5arso
Plateaus steht unter heftigem Ge
schützfeuer."

Unter deutschem Feuer.

Paris. 26. Okt. Teutsche Artil-
lerie beschoß gestern abend laut heu

tigem Bericht des 5Zrieg?amtes die
von den Franzosen in der Gegend von
Paur ilndTonaumont eroberten Stel
lungen. Tie Teutschen machten keine
Jnfanterie-Angriffe- .

Erst recht dnrchhalteu."

Amsterdam, 25. Okt. Neber
London. 2:. Okt. In Besprechung
der kürzlicheu Rede des Piscount

i ttrey sagt der Lokal-Anzeig- in Be-
rlin : Keine Erklärung könnte mehr
berechnet gewesen sein, unseren Wil-

len, den Sieg zu erringen, noch wei-te- r

zu bestärken, als die ewige
dieser undurchführbaren

Absicht, Teutschland zu zerstören."

Statt Trohungcn jetzt Bestechung.

Berlin. 26. Okt. Drahtlos
nach Sanville. Ta die Entente mit
ihren Bemühungen, Griechenland
Zinn Anschluß an ihre Seite zu über
reden oder einzuschüchtern", keinen

Erfolg hatte, hat sie jetzt eine Beste
chungs Kampagne eingeleitet, um
die griechische Meinung zu beeinflus
seu. Verläßliche Nachrichten zeigten,
dasz die Alliierten in ibrer Armee
Griechen haben und mit ihrem Gel
de imstande sein werden, mindestens
150,000 Soldaten auf diese Weise
aufzutreiben. Tie Taktiken der AI
liierten werden ..eine neue Phase der
Bestechung und Isolierung ron Rech

ten" genannt.

Wo steckte die englische Flotte?

Rotterdam. 1. Okt. (Korre
spondenz der Assoziierten Presse.)
33 deutsche und österreichische Dam-

pfer, die seit Kriegsbcginn in
Häfen gelegen waren, sind

in den letzten sieben Monaten in die
See hinausgefahren. Fünfzehn da
ron fuhren im Monat September al
lein ab. Sich nahe der Küste halten
und anscheinend von Tauchbooten es
sortiert, scheinen alle diese Schiffe
deutsche Häfen in Sicherheit erreicht
zu haben. Eine Reihe der Dampfer
verkehrt jetzt in deutschen Diensten

(80rtfettna uf ktt .)

Nachricht erhalten, daß dort alles ru
hig ist. und ist gleichzeitig aufgcfor
dcrt worden, das Gerücht, die Stadt
sei in die Hände Billas gefallen, mit
Entschiedenheit zil bestreik.
Abgeordnete Villas konferieren mit

Revolutionären.

ElPaso, 26. Okt. Abgesandte
Villas haben sich in dieser Stadt in
Konferenz mit der Junta der neuen
revolutionären Partei der Lcgalisten
befunden, wie k von Agenten des
Staatsdepartements berichtet wird.
Zum mindesten ist ein Billamann zu
Pferde ins Land gekommen, der den
Rio Grande unterhalb von Juarez
gekreuzt hatte.

Bei diesen Beratungen ist, wie die
Bundcsbehörden glauben, ein Ab-

kommen getroffen worden, das; der
Banditcnführer den Oberbefehl über
die Strcitkräftc unter Leitung der
Junta der neuen Bewegung überneh-me- n

soll. Mehrere Geheimbeamte
der amerikanischen Bundesregierung
haben bereits berichtet, das; ein der

artiges Abkommen jetzt in Kraft ist.

Als Gegenleistung müssen dafür die
Lcgalisten das notwendige Geld zur
Bezahlung des Heeres in Silber lie-

fern.
Tie neue revolutiouärc Partei er-

klärt in ihrem amtlichen Organ, El
Legalista, dafz das Endziel ihrer Be
wegung der Sturz Earranzas ist. Ei-

nige der Mitglieder, die den hiesigen
Behörden bekannt sind, scheinen reiche

Farmer zu sein, die aus dem Süden
des Landes vcrtrieben wurden, nach
dem ihr Besitztum eingezogen worden
war. Einige dieser Mitglieder sind
jedoch noch immer reich und im
Stande, die Bewegung mit ihrem
Gelde zu unterstützen.

Beamte der Rerierung überwachen
einen amerikanischen Flibustier, der
sich früher bei Villa aufgehalten bat,
und der jetzt im Verdachte stk'bt, den
Banditen mit medizinischen und
wundärztlichcn Lieferungen zu ver
sorgen.

Grcil zum Prczinkt-Systemurüc- k.

Polizcikommissär Conzens
nimmt große IlmSudc-rnngc- n

vor.

Superintendent Ernst Marquardt
bleibt iu aktiver Leitung.

Jeder Leiter eiues Tepartements für
dieses streng verautwortlich.

Weitere Ummodelungeu im Tepär
tement für nächste Zukunft

zu erwarten.

Als John Gillespie Polizeikom
missär von Tteroit wllrde, schaffte er
sogleich das Prezinkt System, das
lange Jahre hindurch mit Ehren be-

standen hatte, ab und ersetzte es
durch das sogenannte Zentral!-sationssyste-

das sich auch gut be-

währte, solange er im Amte war.
Heute vormittag machte der neue

Polizeigewaliige, Komnnsiar James
Eouzens. dle Eröffnung, das; cr am
ersten November das Zcntrali
sationssystem abschaffen und das alte
Prezinkt System wieder einführen
werde. In Verbindung mit dieser
Bekanntmachung wllrde seitens des
Kommissärs mitgeteilt, daß die Frei-lanze- n

Abteilung, die ebenfalls von

Gillespie eingeführt wurde, abge
schafft und viele andere Neuerungen
in Kraft treten würden, sobald er
mit der Ausarbeitung derselben fer
tig sei.- -

Tetcktivleutnant John JZeid, der

bisherige Leiter der Frcilanzer-A- b

teilung und Jack Hayes, cincr der
Beamten desselben, werden wieder
dem Tetektivbureau zugeteilt wer
den, während alle übrigen zwanzig
Mann dieser Abteilung vom ersten
November an wieder die blaue Poli
zisten Uniform tragen müssen.

Polizcisuperintcndent Ernst Mar
auardt bleibt unter dem neuen Plan
ne des Polizeikommissärs an der
Spitze des Departements und direkt
unter ihm stehen die Inspektoren
JameS Sprott und William Rutledge
Sprott behält den Titel Hilfö-Supe- r

intendent bei und übernimmt die al

her Hafenmeister und Leiter d.'r
Belle Jsle Polizciftation wurde eben-

falls mit dem Titel Inspektor ausgc.
zeichnet, wird Leiter der McElellau
Avcnuc und der Belle Jsl- - Polizei-statione- n

und behält ouch das Amt
des Hafenmeisters inne. Polizcileut
nant John Swick erhält den Titel
amtierender Inspektor und wurde
mit der Führung der Bincwood Ave-nu- e

Polizeistation betraut. Jnsvek-to- r

Patrick Hogan wird zum Leiter
der wichtigen Ehene Strafte Station
und Polizeileutnant Edward Geller
erhält den Titel amtierender Inspek-
tor und übernimmt die Leitung !.cr
Bethune Avcnuc Polizeistation. Po-

lizeileutnant WilliamTickcrson, lange
Jahre hindurch in Vcrbindung mit
dcr.TeUndettPolizeiabteilttng. wurde
mit der Leitung derselben betraut

sund zum ?cachfolger des jungn ver-

storbenen Inspektors Lemuel Gun-!ma- n

ernannt.

Jeder Leiter für sein Departement
' streng vcranttuortlich.

Kommissär Eouzens erklärte den
versammelten Polizeibeamten, daß cr
strcng crwartc. daß in Zukunft jeder
Leiter eines Bureaus, Tcpartmcnts
odör Polizeistation wenigstens ein
mal im Tage seinen Distrikl einer
Inspektion unterziehe, da er jeden
Leiter direkt verantwortlich halten
werde, für die gute Führung des
ihm anvertrauten Tcpartments. Er
werde darauf bestehen, daß die Beam-
ten sich in strengster Pflichterfüllung
üben und sich eines schmucken, saube-rc- n

Aussehens befleißigen.
Weitere Ummodelungen im Poli

stehen in nächster Zu
kunft zu erwarten.

116 BMcmchts Bcr.

Iktziingen.

Ocstcrreich'Ungarn veröffentlicht To
kumente in Rotbuch.

Berlin, 26. Okt. Ueber Lon
don. Das osterreich-ungarisch- e Mi
nisterium des Aeußcrn hat ein Rot
buch Publiziert, das 116 Fälle

die Verletzungen des inter
nationalen Gesetzes betreffen und von

Ländern, mit denen Oesterrcich-U- n

gari: im Krigc ist. begangen wurden.
Viel Raum wird in diesem amt

lichen Dokument der grausamen Be-

handlung östcrreich-ungarische- r Ge-

fangenen dlirch die Serben gewidmet.
Es wird gezeigt, daß von cincr

von 63.000 östcrrcich-unga-rischc- n

Gefangenen, die sich in Hän-

den der Serben bcfandcn, 35,000 bis
10.000 in dcn Gefangenenlagern
starben.

Der Abschluß der Briten-- ,

anlcihc.

Morgan & Co. künden neuen Pump
von $300,000,000 an.

N e w Z o r k, 2si. Okt. Das Bank-Hau- s

Morgan & Eo. macht offiziell
bekannt, daß die neue brinicho n
leibe von 300,000,000 mit amcrika- -

nischen Bankfirmen zum Abschlun ge-

langt ist. Sie wird o1 Prozent
Zinsen tragen und soll in zwei Teil
Zahlungen, die eine in drei, die an
dere in fünf ' Jahren aufgenommen
werden.

Es wird erwartet, daß der Ab
schluh der Anleihe das Aufhören des
Goldstroms auf einige Zeit im Ge

folge haben wird der in der letzten
Zeit zu Befürchtungen über ein fikti
ves Jndiehöhegehen vieler Werte ge
führt hatte.

Berlin. 20. Okt. Drahtlos
nach Sayviüc. ..Die Einnahme von

Eernavoda durch die Arinee des

Feldmarschalls von Mackensen bat
die militärische Situation in der

definitiv zu unseren Gun-

sten gewandt," schreibt der Militär-Kritike- r

der

Der rechte Flügel der kombinier-tei- l

bulgarischen, deutschen und türk-

ische Truppen marschierte nach der
Einnahme von Konstanz weiter und
rückte mit einem mächtigen Stoß 20
Kilometer (etwa 12 Meilen) über
jenen Ort vor. Von diesem Augen- -

oiia an war oie lnnayme von 'ceo-jidi- e

nur eine Frage weniger Stun-
den, da die Stadt von der Seite aus
bedroht war. Tie e

Stellilng, die so vom Osten aus
ausgerollt wurde, hatte ihren West-liche- n

Stützpunkt in der Tonausladt
Rassowa gleichfalls aufzugeben.

Nachdem diese Situation herbei-

geführt war, standen die angreifen-
den teutonischen Verbündeten vor
dem starken Donau Brückenkopf
Eernavoda, der hierauf dcn kastigen
Rückzug dcr geschlagenen Russen und
Rumänen decken munte. Heute be-

findet sich die Bahnlinie von Kon-stanz- a

nach Eernavoda vollkommen
in den Händen der siegreichen Ver-
bündeten und bildet im Verein mit
dem wertvollen Material an Loko
motiven und Bahnwaggons, die cr- -

oeuier wuroen. eine crfnminge i an
für strategische Operationen. All
dieses Material wurde von dcn slic
hcnden Russen und Rumänen inlstich
gelassen.

Geschlagene Armee geteilt.

Die geschlagene Armee wurde in
zwei Teile zersprengt. Jene, die
nicht auf dem Schlachtfeld liegen
blieben oder zu Gefangenen gemacht
wurden, retteten sich durch Flucht
über die Ecrnavoda-Brück- c über die
Donau oder nordwärts in die

Nach der Einnahme von Eerna-
voda war diese berühmte Donau-Brück- e

durch die Geschütze Macken-scn'- s

dominiert. Die Brücke ist die
längste in ganz Europa. Ihre Ge-

samtlänge über beide Arme der To
nau und das sumpfige und häilfig
unpassierbare Terrain beträgt 17
Kilometer. Die Brücke wurde im
Jahre 1896 vollendet.

Hilfe für Rumänien teilweise abge
schnitten.

..Mit dem Verlust der Konstanz
Eernavoda Linie durch die Rumä-
nen wird dcr Transport von Provi-
sionen aus Rußland über zwei klei-

nere und schlecht ausgerüstete Bahn-linie- il

in der Modava oder über die
Donau-Häfe- n Galatz und Jbraila
gehen müssen, die sich mit Konstanz
keineswegs vergleichen lassen. Gleich
zeitig ist die wichtigste Route für Artille-

rie-Transporte auf dem Bahn-Weg- e

von Konstanz nach Bukarest
gänzlich abgeschnitten. Alle Sen-

dungen müssen jetzt über Jbraila
und Plocsci gehen.

Tie militärische Lage ist für die
Rumänen in den letzten zwei Tagen
noch viel kritischer geworden, zumal
die Teutschen und Oefterreich-U- n

garn bereits teilweise die Karpathen
Pässe erobert haben."

B e r l i n, 2tt. Okt. Trahtlos nach
ayvillk. Fort Touaumont in der

Bcrdun'ttegend wurde von der deut
schen Garnison geräumt, ehe es von
den Franzosen besetzt wurde, sagt der
heutige amtliche Bericht des deutschen

Weitere fran
zöflschc Angriffe gegen Fort Touau
mont und auch gegen Fort Baux wur
den gestern von den Teutschen zurück
geschlagen.

Feldmarschall Mackensen schreitet
mit seinen Operationen gegen die ruf
stsch'rumänischen Armeen in der To
brndscha vorwärts. Ter Bericht sagt,
dasz die Brücke über die Tonau von
den Numäncn in die Luft gesprengt
worden war.

Teutonische Truppen haben ihren
Weg weiter in rumänisches ttcbiet
an der nördlichen Front hincinge
bahnt. Anf der Strafet nach Sinaya
wurde Grund gewonnen.

Russische Bataillons machten ge
stern abend ohne Artillerie Borbe

reitung einen Angriff gegen deutsche

Stellungen westlich von Lutsk in
Wolhnnicn, sagt ferner der heutige
amtliche Bericht. Tie anstürmenden
russischen Trnppcnmasscn brachen un
ter dem deutschen ArtillcricFener zu
sammen.

Briten am Tigris überrumpelt.
51 o n st a n t i n o p c l, 25. Okt.

Ueber Vondon, 2(5. Okt. Türkische
Truppen überrumpelten lefetcnSonn
tag abend das britische Lager nahe
Lchcik Saab am Tigris unterhalb
ttnt.kl'Amara und drangen in dle
britischen Schanzgräbcn ein, sagt der

heutige Bericht des türkischen Kriegs
amtcs. Nach Erbcntnag einer Menge
doa Waffen und Vorräten kehrten
die Türken nach ihren eigenen Stel
lnngcn zurück. Ter Bericht lartct:

TigrisFront: Wir führten Sonn
tag abend einen UcbcrraschungS'An
griff gegen das britische Lager in
der ?!achbarschaft von Scheik Saab
aus, in dessen Bcrlanf nnscre Trnp
pen in die feindlichen Gräben dran
gen nnd nach Vrbcutnng einer Menge
Waffen rnd Material siegreich zn
rückkehrtcn.

TobrndschaFr?nt: Unsere Trnp
pen setzen hcnte zusammen mit denen
nnsercr Verbündeten die Verfolgn
des geschlagenen Feindes fort nnd
sind in Ccrnavoda eingezogen."

Britannia Rulcs thc Waves"
aber nit!

Berlin. 2. Okt. Trahtloö über
avville. Tie deutsche Admiralität

veröffentlicht hente folgende Mittci
lung:

Im Monat September wurden
141 feindliche Handelsschiffe von ei

nem ttesamt'Tonnengchalt von 182,
000 Tonnen versenkt, durch Tauchboo
te der eutralmächte eingebracht oder

drch Minen zerstört. Trcizchn Sla

vitänc feindlicher schiffe wurden zu

ttefaugcnen gemacht und drei ttano
uen bestückter Tampfcr erbeutet.
Ncberdics wurden 30 neutrale Hau
dclsfchiffc von einem ttcfamt'Ton
ocvgchalt von 72,600 Tonne wegen
Beförderung von Konterbande der
senkt,"

Truppen bleiben an

MMsGreuze.
Chihullhua noch in Hän-de- n

des Generals

Trcvino.

000 Mann Verstärkung angeblich
in der Hauptstadt des Nordens.

Villas Abkommen mit revolutionärer
artei der Lcgalisten.

Amtliche Kreise Washingtons auf
das Höchste beunruhigt.

Washington. 26. Okt. Tie
Tätigkeit der Villabanden nahe Ehi
huahua hat die Wirkung auf die hie
sigen Beamten gehabt, daß eine bal
dige Entfernung der Truppen von
der Grenze in absehbarer Zeit nicht
möglich ist. Ebensowenig kann an
die Zurückziehung der Abteilung des
Generals Pershing aus Mexiko ge
dacht werden.

Es wird jetzt befürchtet, daß, wenn
es Villa gelingt, sich der Stadt Ehi
huahua zu bemächtigen, er bald im
Besitz der Kontrolle über das ganze
nördliche Land sein wird. Tie mc
rikanischc Lage wird hier gegenwär-
tig als ernster angeschen, denn seit
vielen Monaten.

Widersprechende Berichte.

Tie Verhältnisse in Ehihuahua
sind Gegenstand widersprechender Be
richte. Ter mexikanische Botschafter
Arredondo hat vom General-Konsu- l

Garria in El Paso die Nachricht er-

halten,. General Trcvino habe bc

stritten, dasz er Mangel an Muni-
tion leide oder beabsichtige, die Stadt
zu räumen. 'ie criituc oer uar- -

ranza Gruppen ,n dem Kampfe bei
San ?)sabel waren angeblich gering,
und 8000 Mann sollen zur Berstär-kun- g

der Garnison eingetroffen sein.
Berichte, die das Kriegsdepartement
erhalten hat, lauten jedoch dahin, dak

'Villa fünf Meilen von Ehihuahua
imit einer erheblichen Streitmacht
liegt, nachdem er die Earranza-Trup-pe- n

schwer geschlagen hatte, und daß
Trcvino sich vorbereitet, die Stadt zu
verlassen.

Gerüchte vom Fall der Stadt.

San Antonio, Texas. 26.Okt.
Beharrliche Gerüchte vom Falle der
Stadt Ehihuahua in die Hände der
Truppen Villas, die hier in Umlauf
sind, sind durch Nachrichten, nicht be

stätigr worden, die im Hauptailarticr
,dcs südlichen Departements deS

iVundcsheercs eingetroffen sind. Ge
neral Funston. der bcfragt wurde,
erklärte, seines Wissens seien die Ge
rüchte nicht zutreffend.

Von Treviuo gleichfalls bestritten.

ElPaso, Te?.. 26. Okt. Gene
ral Gonzakö tn Juarcz hat vom Ge
neral Trevino tn Ehihuahua die


